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Düsseldorf 16. Dezember 2004 

An die Leitung der 
öffentlichen und privaten 
Gymnasien und 
Gesamtschulen 
 
im Bezirk 
 
 
 
 
 
 
Betr.: Anonyme Vergleichsklausur, Angebotsklassenarbeit Klasse 10 im Fach Mathematik 
Anlage: Lernvoraussetzungen für die geplante Klausur, Lernvoraussetzungen für die Klassenar-

beit 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wie in den vorigen Jahren plane ich, auch im laufenden Schuljahr im Fach Mathematik eine 

anonyme Vergleichsklausur und für die Gymnasien eine Angebotsklassenarbeit 10 

anzubieten. Die Klausur soll stattfinden am 

08.06.2005, 3.-4. Stunde. 

In der Anlage teile ich Ihnen die erforderlichen Lernvoraussetzungen mit. 

Die Klassenarbeit soll stattfinden am 

16.03.2005, 3.-4. Stunde. 

In der Anlage teile ich Ihnen die erforderlichen Lernvoraussetzungen mit. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Sie erhalten rechtzeitig die Aufgabenblätter mit den Lösungen und einen Auswertungsbogen mit einem 
Raster der zugrundeliegenden Punktwertung. In der Klasse 10 werden die Lösungen in Bezug gesetzt 
zu den Kompetenzbereichen der Kernlehrpläne. Ich bitte Sie als Schulleiter/in, für die benötigten Ko-
pien zu sorgen und diese den interessierten Kolleginnen und Kollegen am 07.06.05 bzw. am 09.03.05 
auszuhändigen, um ein vorzeitiges Bekanntwerden der Aufgaben über Fax oder Internet zu vermeiden. 

Die Fachlehrer/innen der Jahrgangsstufe 11 entscheiden, wie sie mit den Aufgaben weiter verfahren. 
Falls die Aufgaben 
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unverändert 

eingesetzt werden können, bitte ich, den Auswertungsbogen auszufüllen und über Sie als Schulleitung 
bis zum 

08.07.2005 

an mich (ohne Angabe des Absenders) zurückzusenden. In der Notengebung sind die Fachlehrer/innen 
nicht an das Schema gebunden. 

Falls alle Mathematikkurse der Jahrgangsstufe 11 teilnehmen, so kann diese Klausur auch als abge-
sprochene Klausur bzw. Parallelklausur im Sinne des Erlasses „Qualitätsentwicklung und Qualitäts-
sicherung durch Parallelarbeiten und Aufgabenbeispiele“ v.1.12.1998 eingesetzt werden. 

Die Klassenarbeit 10 ist für einen Bearbeitungszeit von 60 Minuten durch die Schülerinnen und Schü-
ler ausgelegt, das heißt das die Lehrerinnen und Lehrer weitere eigenen Aufgaben für 30 Minuten hin-
zufügen können. 

Hier bitte ich Sie um Rücksendung des Auswertungsbogens bis zum 

15.04.2005. 

In der Bezirksregierung werden die Bögen ausgewertet und das Ergebnis werde ich wieder allen Schu-
len mitteilen. Dieses gibt einerseits einen globalen Einblick in den erreichten Lernstand im Bezirk, 
darüber hinaus ermöglicht es der einzelnen Schule bzw. dem einzelnen Kollegen /der einzelnen Kolle-
gin und den Schülerinnen und Schülern eine sehr viel weitergehende Einordnung der erzielten Teiler-
gebnisse und somit eine detaillierte Hilfe zur Selbstevaluation. 

Ein Erfahrungsaustausch kann wegen fehlender Mittel für Reisekosten leider nicht durchgeführt wer-
den. Stattdessen bin ich für Rückmeldungen bzw. Hinweise dankbar. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
 
 
gez. Stirba, van Briel 


